
 
 

Bemerkungen: 
Für Größe 38/39 benötigen Sie nur 60 Maschen, die Fußlänge beträgt ab Ferse bis zum 
Beginn der Spitze 20 cm. Ferse 30 Maschen, 10/10/10. Ansonsten können Sie den Strumpf 
genauso stricken. 
Größe 42/43, genauso wie 40/41. Fußlänge bis Beginn Spitze: 22 cm 
Größe 44/45, 68 Maschen, Ferse 34 Maschen, 11/12/11, Fußlänge bis Beginn Spitze:28,5 
cm. 
Große 46/47, 72 Maschen. Ferse: 36 Maschen, 12/12/12, Fußlänge bis Beginn Spitze 29 cm. 
(Achtung: Hier werden vielleicht 100 g nicht ausreichen. Vielleicht am Bündchen, an der 
Ferse und an der Fußspitze Reste von anderen Socken mitverarbeiten.) 
 

 

Bumerangspitze und -ferse,  
man sieht bei der Ferse gut,  
dass siehinten höher ist  
durch die 10 Runden, die über  
die Fersenmaschen glatt rechts  
und vorne im Rippenmuster  
gestrickt  
sind. 
 
Spitze: sieht genauso aus wie 
die Ferse,  
 

 
 

Bitte beachten:  
Trotz größter Sorgfalt können Fehler nicht ausgeschlossen werden. Für Irrtümer 
übernehme ich keine Haftung. 
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             Details Stulpen                

 
Gehen wie auf Wolken: 
Socken und Stulpen„Wolkenspiel mit Gobi“  
Größe 40/41 
 

Sie benötigen 100 g Sockenwolle, hier: Atelier-Zitron „Wolkenspiel“ 
Lauflänge 400 m / 100 g 
Nadelspiel 2,5 bis 3 mm und Nadelspiel 5,5 bis 6 
Je 50 g Gobi von Atelier Zitron, Lauflänge 90 m/50 g in Wunschfarbe 
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Anleitung: 
Socken:  
Die Socken habe ich am Spitzenkäppchen begonnen. Dafür eine 
Luftmaschenschnur aus einem andersfarbigen Garn häkeln (min. 32, besser ein 
paar mehr Maschen). Mit einer Strumpfnadel aus der hinteren Schlaufe der 
Luftmaschen 32 Maschen auf die Nadel heben. Jetzt mit dem Sockengarn 32 
Maschen stricken und eine Bumerang“ferse“ arbeiten. 
Nach Beendigung der Ferse ist das Spitzenkäppchen fertig. Nun die Luftmaschen 
aufziehen und die Maschen auf zwei Strumpfnadeln nehmen, dabei darauf achten, 
dass Sie eine Masche weniger haben. Also bitte noch 1 Maschen aufnehmen. Die 
anderen 32 Maschen von der fertigen Ferse in der Runde auf weitere 2 Nadeln 
verteilen. Nun mit 64 Maschen in Runden glatt rechts stricken.  
Nach 70 Runden die Bumerangferse arbeiten. 
 
Bumerangferse: 
1. Reihe (Hinreihe): Alle 32 Maschen einschließlich der letzten Masche der 1 Nadel 
rechts stricken. Wenden. 
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dafür den Faden vor die 
Arbeit legen, von rechts in die 1. Maschen einstechen, Masche und Faden 
zusammen abheben (nicht stricken!) und den Faden fest nach hinten ziehen. Die 
abgehobene Masche wird über die Nadel gezogen und liegt doppelt, d. h. es liegen 
2 Schlingen über der Nadel. Wird der Faden nicht fest genug angezogen, 
entstehen später Löcher. Anschließend alle verbleibenden (31) Maschen 
einschließlich der letzten 4. Nadel links stricken, wenden. 
3.Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten dann 30 Maschen bis vor die 
doppelte Masche am Reihenende rechts stricken (die doppelte Masche bleibt 
ungestrickt), wenden. 
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten und wieder bis vor die 
doppelte Masche links stricken, wenden.Die 3. Und 4. Reihe wiederholen, bis alle 
Maschen des 1. Und 3. Drittels als doppelte Maschen gestrickt sind, d. h. die 
mittleren 12 Maschen bleiben übrig. 
 
Anschließend 2 Runden über alle Maschen (Fersenmaschen und die stillgelegten 
Maschen des Schafts) rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den doppelten 
Maschen beide Schlingen zugleich erfassen und als 1 Masche rechts abstricken. 
Die 2. Runde endet am Ende des mittleren Drittels. Nun im 2. Arbeitsgang wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen, aber jetzt in entgegengesetzter 
Richtung von innen nach außen stricken. 

Nach den mittleren 12 Maschen aus der 2. obigen Runde 1 Masche rechts stricken, 
wenden, doppelte Masche arbeiten. Nach der Wendemasche 13 Maschen links 
stricken, eine weitere Masche links stricken, wenden, 1 doppelte Masche stricken. 
Nun die 13 Maschen stricken plus die doppelte Wendemasche aus der Vorreihe 
(wieder wie oben in beide Schlaufen einstechen und Masche als eine Masche 
stricken). Eine weitere rechte Masche stricken, diese ist nun die nächste 
Wendemasche. So fortfahren bis alle 32 Maschen der Ferse abgestrickt sind. 
 
Nach Beendigung der Ferse die Maschen der Nadel 4 und 1 (32 +  von Nadel 3 und 2 
je 1 = 34 Maschen) noch weitere 10 Rd. Glatt rechts stricken, die Maschen der Nadel 
3 und 2 (./ der 2 Maschen, die wir der Ferse zugezählt haben = 30 Maschen) im 
Muster 2Links, 2 Rechts stricken 
Nach 10 Runden alle 64 Maschen im Rippenmuster stricken. 
 
60 Runden, dann locker abketten. 
Ich kette wie folgt ab, damit der Rand schon elastisch wird: 2Maschen stricken, von 
links in beide gestrickte Maschen einstechen und Maschen zusammenstricken, 1 
Masche stricken, in die und die vorherige zusammengestrickte Maschen von links 
einstechen, Maschen zusammenstricken usw. 
2. Strumpf genauso stricken. 
 
Stulpen: 
Mit Wolkenspiel 72 Maschen anschlagen. Für einen besonders elastischen Rand 
nehme ich den Daumenfaden doppelt. Zur Runde schließen. Im Rippenmuster (2r, 
2l) 20 Runden stricken. 
Auf Gobi in Bordeaux wechseln, dicke Nadeln nehmen. Jeweils 2 Maschen 
zusammenstricken, sodass dann nur noch 36 Maschen vorhanden sind. Muster in 
Gobi 1 rechts, 1 links. 20 Runden strickne. Wieder auf dünne Nadeln wechseln, mit 
Wolkenspiel weiterstricken. Maschen jeweils verdoppeln, 4 Maschen zunehmen. (4 
x aus 1 Masche 3 Maschen herausstricken) = 76 Maschen. 5 Runden 2r, 2l stricken. 
Wieder auf Gobi in Rot und dicke Nadeln wechseln. Wieder jeweils 2 Maschen 
zusammenstricken und 38 Maschen 1r,1l stricken., 20 Runden. 
Auf Wolkenspiel wechseln, wieder aus jeder Masche 2 Maschen herausstricken und 
wieder 4 Maschen zunehmen = 80 Maschen. 5 Runden stricken, wieder auf Gobi 
bordeaux und dicke Nadeln wechseln, wieder jeweils 2 Maschen zusammenstricken 
(40 M.) und 1 r, 1 l stricken. 10 Runden bordeaux, 10 Rd. Rot, 2 Rd. Bordeaux, 2 Rd. 
Rot, 
Auf Wolkenspiel und dünne Nadeln wechseln, Maschen verdoppeln = 80 Maschen 
20 Runden stricken. Maschen locker abketten. 2. Stulpe genauso stricken. 
Fäden vernähen. Fertig. 
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